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Fallbeispiel 1: Geisenhausen (Lkr. Landshut, 482 m ü. NN): ca. 1.500 
Individuen 2006 in einem Blumenfeld zum Selbstschneiden



Geisenhausen 2006



Fallbeispiel 2: Daßfeld (NSG Binnendünen bei Siegenburg)

Informationstafel am Rande 
des  Naturschutzgebietes
(August 2006)



Ambrosia artemisiifolia ist im Gebiet seit mindestens 1975 bekannt.

Die starke Vermehrung auf einer Binnendüne im NSG erfolgte nach 
Einschleppung mit Bodenmaterial und / oder Gartenabfällen. Letztere 
haben in unmittelbarer Nähe zur Etablierung einzelner Gartenflüchtlinge 
geführt. Es gibt daher keinen Beleg dafür, dass Ambrosia artemisiifolia aktiv 
in Sandtrockenrasen eindringt!

Ambrosia artemisiifolia wird auf dem an sich sehr nährstoffarmen Sand mit 
hoher Wahrscheinlichkeit durch den luftbürtigen Stickstoff-Eintrag gefördert, 
wenn auch die meisten Individuen nur geringe Wuchsgröße zeigen.

Die erfolgreiche (!) Bekämpfung von Ambrosia erfolgt durch Ausreißen. 
Populationsentwicklung bei Bekämpfung
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NSG Binnendünen bei Siegenburg (August 2008)
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Gelände der ehemaligen Ölmühle
mit Vorkommen von

Ambrosia artemisiifolia L.

2006:
Populationsgröße: ca. 12000 Individuen
Populationsdichte: bis 130 Individuen pro m²
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Fallbeispiel 3: Ambrosia artemisiifolia an der ehemaligen Ölmühle Magdeburg

2005:
Populationsgröße: ca. 25000 Individuen
Populationsdichte: bis 200 Individuen pro m²



Magdeburg 2006-8-22



Ambrosia artemisiifolia - Funde in Niedersachsen 
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Fallbeispiel 4: Funde von Ambrosia artemisiifolia in Niedersachsen von 
1985 bis 2003 

Quelle: 
NLKWN
2005/6 (n.p.)

Funde 2006
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